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Pressemitteilung

Als Problemlöser bei der Heißkanalregelung und darüber hinaus etabliert 

Gammaflux Europe: 15 erfolgreiche Jahre 
Wiesbaden, im Oktober 2011. –  Bereits auf der Fakuma (18. bis 22. Oktober 2011 in Friedrichshafen) feierte die Gammaflux Europe GmbH, Wiesbaden, mit den Kunden und Besuchern ihres Messestands 7311 in Halle A7 ihr 15jähriges Firmenjubiläum. Das Unternehmen wurde am 1. Januar 1997 als europäische Niederlassung von Gammaflux, einem weltweit führenden Hersteller von Temperaturreglern für Heißkanalsysteme mit Sitz in Virginia, USA, gegründet. Unter der Leitung von René A. Bertschi hat es sich rasch am Markt etabliert und seine Position zielstrebig ausgebaut. Eine Schlüsselfunktion hatten und haben dabei der leistungsfähige Regelalgorithmus und die reaktionsschnelle Phasenanschnittsteuerung – beides zusammen stellt sicher, dass die Temperaturen im Heißkanalverteiler und in den Düsen in sehr engen Grenzen exakt eingehalten werden, auch bei schnellen Temperaturänderungen während des Einspritzens. 

Einige wirtschaftliche Kenndaten belegen die Erfolgsgeschichte von Gammaflux Europe: Die Mitarbeiterzahl ist auf mehr als das Doppelte angewachsen und die Büro- und Montagefläche hat sich um das Vierfache erweitert. Im gleichen Zeitraum haben sich die Verkaufszahlen der Regeleinheiten verzehnfacht. Aktuelle Wachstumsimpulse erwartet Benno Kippes, der im Sommer 2011 die Geschäftsführung von René A. Bertschi übernommen hat, von der aufstrebenden Kunststoffverarbeitung in den osteuropäischen Ländern, im Mittleren Osten sowie in Südafrika. 

Von Anfang an hat Gammaflux Europe die Endmontage der Regler in Wiesbaden vorgenommen – so kann jeder Regler in sehr kurzer Zeit kundenspezifisch konfiguriert werden. Anschließend wird der Regler mit der gesamten Verkabelung getestet. Damit ist sichergestellt, dass jeder Regler als betriebsbereites Komplettsystem an den Kunden ausgeliefert wird und schnell in Betrieb genommen werden kann. Zur Beratung und Unterstützung der europäischen Kunden hat das Unternehmen bereits in den ersten Jahren einen leistungsfähigen Support aufgebaut, der heute auch über den Kreis der Gammaflux-Anwender hinaus einen guten Ruf genießt. 
In den 15 Jahren seines Bestehens hat das Unternehmen seine Regler mit technischen Innovationen kontinuierlich verbessert. Sie betreffen bei unverändertem Regelungsprinzip einerseits die elektronischen Baugruppen – diese Innovationen führen zu höherer Leistungsfähigkeit und geringerer Baugröße und sie ermöglichen zugleich meist geringere Preise –, andererseits vor allem neue oder verbesserte Überwachungs- und Sicherheitsfunktionen sowie leistungsfähige Werkzeuge zur Wartung und Instandhaltung von Heißkanalsystemen und Spritzgießwerkzeugen. Beispiele dafür sind eine Leistungsüberwachung für jede Regelzone, mit der sich eine Undichtigkeit im Heißkanal frühzeitig erkennen lässt, die Funktion Mold Doctor für eine umfassende Analyse des Werkzeugzustands oder die Funktion Mold Monitor als wichtiger Schritt zu einem umfassenden Werkzeugtemperatur-Management (Total Temperature Control; TTC), das nicht nur den Heißkanal, sondern alle für den Spritzgießprozess relevanten Temperaturen überwacht. Noch weitergehend ist das Ziel, eine einheitliche Prozessregelung zu erreichen, die alle Spritzgießparameter – also auch Wege, Zeiten, Geschwindigkeiten und Drücke – überwacht. 
Gammaflux mit Sitz in Sterling, Virginia, USA, und Wiesbaden ist ein weltweit führender Hersteller von Heißkanal-Temperaturreglern für die Kunststoff verarbeitende Industrie. Gammaflux ist seit der Gründung im Jahr 1964 für Innovationen bei der Regelungstechnik bekannt und hat als erster Hersteller der Branche Regler entwickelt, die Temperaturabweichungen antizipieren, Verdrahtungs- und Heizelementeprobleme aufspüren und durch sofortiges Ansprechen ernsthaften Werkzeugschäden vorbeugen. Gammaflux-Regelsysteme vereinen digitale Funktionen mit präziser analoger Regelung. Der Benutzer erhält ein zentrales Regelsystem, mit dem er den Spritzgießprozess beherrschen und wichtige Daten für Leistungsanalysen auslesen kann. Das Unternehmen beliefert Kunden in den unterschiedlichsten Märkten weltweit, von der Kfz-Industrie über die Medizintechnik, das Verpackungswesen, die Elektronik- und Haushaltsartikelindustrie bis hin zum Werkzeugbau.
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Weitere Auskünfte:


Benno Kippes,  Gammaflux Europe GmbH

Bahnstraße 9a,  D-65205 Wiesbaden

Tel.:  +49 (0) 6 11/9 73 43-0,  Fax:  +49 (0) 6 11/9 73 43-25

E-Mail:  bkippes@gammaflux.de,  Internet:  http://www.gammaflux.de

Redaktioneller Kontakt und Belegexemplare:


Dr. Diether Burkhardt, KONSENS Public Relations GmbH & Co. KG,

Hans-Kudlich-Straße 25,  D-64823 Groß-Umstadt

Tel.:  +49 (0) 60 78/93 63-11,  Fax:  +49 (0) 60 78/93 63-20

E-Mail: mail@konsens.de, Internet:  www.konsens.de

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
Sie finden diese Pressemitteilung in Deutsch und Englisch als Word-Datei 
sowie das Bild in druckfähiger Qualität zum Herunterladen unter:
http://www.konsens.de/gammaflux.html 
[image: image1.jpg]TR e = =5
/AAMM/ B =SS

= W ~ Xnpoww \kr\ A





Der klare Aufbau, die einfache Bedienung sowie die schnelle und präzise Temperaturregelung zeichnet alle Heißkanalregler von Gammaflux Europe aus, den 8-Zonen-Regler aus dem Gründungsjahr 1997 (links) ebenso wie die Vielzahl der aktuell lieferbaren Regler (rechts), die bis zu 256 Heizzonen überwachen und je nach Ausführung zahlreiche Überwachungs-, Sicherheits-, Dokumentations- und Auswertefunktionen enthalten können
Bild: Gammaflux, Wiesbaden 

